
*10527024*

Befundmitteilung

1) Ergebnis der zytobakteriologischen Untersuchung von Milch

Dieser Auftrag umfasste Proben von einem Tier. Die Untersuchung wurde direkt am 19.3.2024 
begonnen und am 21.3.2024 abgeschlossen.
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Bericht erstellt

Do., 21.03.2024

Auftrag erhalten

Di., 19.03.2024

Proben entnommen

Mo., 18.03.2024

Untersuchungsbefunde im Einzelnen

35.000a. v.

Probennr.: 2378 03 24

gekalbt: 03/24 (2. Laktation)

Tieridentifikation

Flöckchen

HL HR

2) Qualität der Proben (Gesamteindruck)

□□□□□   Sehr sauber

Ergebnis sehr guter Probenahme.
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 Zeichenerklärung:

Erregerbezeichnung
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Zellgehalt
678.000

KNS

VL

≧125.000 ≧250.000 ≧400.000

der Zellgehalt ist

Probe war
augenfällig
verändert

War die Probe augenfällig verändert
(a. v.), z. B. blutig, eitrig, Flocken ent-
haltend oder Kolostrum, hat keine Zell-
zahlbestimmung stattgefunden. Aber 
auch diese Proben wurden mikrobio-
logisch auf Mastitiserreger untersucht.

(V: vorn; H: hinten; L: links; R: rechts)

Die Erregerbezeichnung ist unter-
strichen, wenn zu diesem Erregerisolat 
ein Antibiogramm vorliegt.
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3) Erläuterung der Befunde

⦁ Auch durch eine verlängerte Bebrütung (insgesamt 48 Stunden bei 37°C) der auf unselektivem 
Blutagar erfolgten Ansätze konnten keine Mastitiserreger nachgewiesen werden.

Dieser Befundbericht wurde erstellt von: Tierärztin Esther von Lom
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